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Betriebliche Aufgaben und Akteure
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Betriebliche Aufgaben und Akteure
Aufgaben des Einkaufs und der Beschaffung

Die Aufgabe des Anwendungsbereichs Einkauf und Beschaffung lassen 
sich in drei Bereiche unterteilen:

§ Einkaufsabwicklung

§ Warenbewegung

§ Warenbewertung

Der Einkauf und die Beschaffung haben Integrationspunkte zu folgenden 
Anwendungsbereichen in SAP S/4HANA:

§ Vertrieb: Transport, Verfügbarkeitsprüfung

§ Produktionsplanung: Einkauf von Rohstoffen

§ Rechnungswesen: Lieferantenrechnung, Zahlung, Finanzbelege bei 
Warenbewegungen

§ Lagerverwaltung: komplexe Lagerstrukturen und 
Lagerhaltungsprozesse
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Betriebliche Aufgaben und Akteure
Einkaufs und Beschaffung im Fiori Launchpad

Eine Auswahl von Funktionen des Anwendungsbereichs 
Einkauf und Beschaffung ist im SAP Fiori Launchpad im 
Bereich Materialwirtschaft hinterlegt. 
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Betriebliche Aufgaben und Akteure
Akteure von Global Bike: Konzern und TochtergesellschaAen

Folie 6

§ Der Konzern Global Bike wird in SAP S/4HANA durch einen Mandanten repräsentiert

Akteure:
John Davis (Co-CEO Dallas)
Peter Schwarz (Co-CEO Heidelberg)

§ Die Tochtergesellschaften Global Bike Inc. (USA) und Global Bike Germany GmbH (Deutschland) wurden jeweils in 
Buchungskreise abgebildet.

Akteure:
Paul Hansen (President North America)
Hans-Werner Schnoor (President Europe)
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Betriebliche Aufgaben und Akteure
Planstellen und Stellen im Einkauf und der Beschaffung bei Global Bike
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§ Planstellen und Stellen im Anwendungsbereich Einkauf 
und Beschaffung werden am Beispiel des Werks in 
Dallas dargestellt.

§ Leitung des Werks Dallas
• Übergreifend für die Abwicklung in verschiedenen 

Werken ist die Planstelle Vice President Operations
verantwortlich. 

• Diese Planstelle ist besetzt durch den Mitarbeiter 
Antonio Rodriguez. 

• Werksmanager Dallas ist der Mitarbeiter Hiro Abe

• Zwei Mitarbeiter im Bereich Einkauf
o Tirrell Winsten (Einkäufer)
o Aura Maxwell (Lieferungsverantwortliche). 
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Betriebliche Aufgaben und Akteure
Planstellen und Stellen im Einkauf und der Beschaffung bei Global Bike
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§ Operative Mitarbeiter im Bereich Lager im Werk Dallas
• Ricardo Robles (Lagervorarbeiter)
• Sanjay Datar (Lagerangestellter)
• Susanna Castro (Lagereingangsbuchhalter) 
• Juriko Hamada (Speditionskaufmann)
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Betriebliche Aufgaben und Akteure
Einkaufsprozess

Folie 9

§ Kernprozess im Anwendungsbereich Einkauf und Beschaffung ist der Einkaufsprozess

§ Prozessdiagramm zeigt eine mögliche Prozessvariante 

§ Der aufwendige Prozess der Ausschreibung mit Einholung von Angeboten wird nur bei neuen Produkten oder einem
grundsätzlichen Wechsel des Lieferanten durchgeführt



Einstieg in SAP S/4HANA®C. Drumm, B. Scheuermann, S. Weidner

Betriebliche Aufgaben und Akteure
Einkaufsprozess
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§ Im Einkaufsprozess erzeugte Belege in SAP S/4HANA 

§ Zuordnung zu einer Fiori Applikation zur Bearbeitung 
der Belege
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Organisationsdaten
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Organisa+onsdaten

§ Buchungskreis 
• betriebswirtscha+lich die kleinste Organisa3onseinheit des 

externen Rechnungswesens (Finanzwesen), für die eine 
vollständige, in sich abgeschlossene Buchhaltung 
abgebildet werden kann 

• Auf Buchungskreisebene werden die Bilanz und die 
Gewinn-und- Verlust-Rechnung (GuV) erstellt

• Buchungskreis wird zur Abbildung von Gesellscha+en oder 
Beteiligungen verwendet

• Global-Bike-Konzern besteht aus zwei Buchungskreisen
o DE00 – Global Bike Germany GmbH
o US00 – Global Bike Inc.

Folie 12

Der Großteil der Organisationsdaten im Bereich Einkauf und 
Beschaffung sind schon aus den Grundlagen und der Bereich 
Vertrieb bekannt

§ Mandant
• betriebswirtschaftlich die größte handelsrechtliche 

organisatorische Einheit im SAP-S/4HANA-System 
• entspricht in der Regel dem realweltlichen Begriff Konzern 

oder Muttergesellschaft
• Global-Bike-Konzern ist im SAP-S/4HANA-System als 

Mandant abgebildet 
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Organisationsdaten
§ Werk

• Werke dienen im SAP-S/4HANA-System der Durchführung 
aller Vorgänge zur Bewegung und Bearbeitung von 
Material. 

• Betriebsstätte oder Niederlassung eines Unternehmens 
• Werk kann eine oder mehrere der folgenden vier Aufgaben 

erfüllen: 
o Waren einkaufen (Beschaffungswerk) 
o Waren produzieren (Fertigungswerk) 
o Waren verteilen (Distributionswerk) 
o Anlagen warten (Instandhaltungsplanungswerk) 

• Jedes Werk ist genau einem Buchungskreis zugeordnet

§ Fertigungswerke bei Global Bike
• DL00 – Dallas 
• HD00 – Heidelberg 

§ Distributionswerke bei Global Bike
• MI00 – Miami
• SD00 – San Diego
• HH00 – Hamburg 
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Organisa+onsdaten
§ Lagerorte

• Ort in einem Werk in dem Materialien gelagert werden
• ermöglichen eine feinere Unterscheidung von 

Lagerbeständen innerhalb eines Werkes, z.B. nach 
Materialarten wie Fertigerzeugnissen, Rohstoffen oder 
Handelswaren

• Aktivitäten auf Lagerortebene sind die mengenmäßige 
Bestandsführung, die Inventur sowie die Pflege spezifischer 
Eigenschaften in den Materialstammsätzen je Lagerort

§ Lagerorte der Fertigungswerke bei Global Bike
• RM00 – Rohstoffe
• SF00 – Halbfertigerzeugnisse
• FG00 – Fertigerzeugnisse 
• MI00 – Sonstiges  

§ Lagerorte der Distributionswerke bei Global Bike
• TG00 – Handelswaren 
• FG00 – Fertigerzeugnisse 
• MI00 – Sonstiges
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Organisationsdaten
Einkaufsorganisation und Einkäufergruppen bei Global Bike

Im Anwendungsbereich Einkauf und Beschaffung existieren 
zusätzlich die Organisationsdaten Einkaufsorganisation und 
Einkäufergruppe.

Einkaufsorganisation
§ Ist für die Durchführung aller Einkaufsaktivitäten für 

Dienstleistungen und Materialien verantwortlich
§ Übernimmt die Verhandlung von Einkaufskonditionen mit 

Lieferanten
§ Einkaufsorganisation kann in SAP S/4HANA 

• einem Werk zugeordnet sein → Einkauf auf Werksebene 
• einem Buchungskreisebene zugeordnet sein →  

werksübergreifender Einkauf) 
• auf Mandantenebene zugeordnet sein → 

buchungskreisübergreifender Einkauf 

Bei Global Bike drei Einkaufsorganisationen: 
§ US00 – Einkaufsorganisation  für USA
§ DE00 – Einkaufsorganisation für Deutschland 
§ GL00 – zentrale Einkaufsorganisation für den Gesamtkonzern
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OrganisaDonsdaten
EinkaufsorganisaDon und Einkäufergruppen bei Global Bike

Einkäufergruppe

§ Fasst Einkäufer oder auch Gruppen von Einkäufern 
zusammen, die für bestimmte Einkaufstätigkeiten 
zuständig sind

§ dient als Kommunikationskanal zu den Lieferanten

Bei Global Bike zwei Einkäufergruppen:

§ E00 – Einkäufergruppe  für Europa

§ N00 – Einkäufergruppe für USA 
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Stammdaten
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Stammdaten
Übersicht Stammdaten 
Übung 1: Anzeigen Bestellung

§ Lassen Sie sich eine im SAP-S/4HANA-System exisberende Bestellung für 60 Offroadhelme und 150 Straßenhelme 
anzeigen.
• Der Lieferant für diese Bestellung ist Olympic ProtecOve Gear. 
• Die Bestellung wurde von der Einkäufergruppe „North America“ (N00) für die EinkaufsorganisaOon „GBI US“ (US00) angelegt.

§ Analysieren Sie die verschiedenen Stammdaten, die in dieser Bestellung verwendet werden.

§ Fiori-App Bestellungen verwalten 
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Stammdaten
Material

§ Unternehmen wirtschaften, indem sie materielle oder 
immaterielle Güter, z.B. Produkte oder 
Dienstleistungen, verkaufen. 

§ In SAP S/4HANA werden Güter durch das 
Stammdatum Material abgebildet.

§ Materialien können beschafft, gefertigt, gelagert oder 
verkauft werden. 

§ Diese Verwendung und die damit verbundenen 
Grundeigenschaften werden durch die Zuordnung zu 
Materialarten definiert.
• Materialarten sind Rohstoffe, Fertigerzeugnisse, 

Handelswaren, Nichtlagermaterial, Dienstleistungen 
oder Verpackungsmaterial.

• Jedes Material ist genau einer Materialart zugeordnet. 
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Stammdaten
Material

Folie 20

§ Die Pflege des Materials erfolgt in der Fiori App 
Produktstammdaten verwalten 

§ Für den Einkauf sind insbesondre folgende Bereich 
relevant:
• Werke
• Lagerung
• Bewertungskreise 
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Stammdaten
Material
Werksdaten

§ Daten für den Einkauf und für die Disposition können 
von den Organisationdaten Werk und Buchungskreis 
abhängig sein. 

§ Somit ist es möglich für Werke unterschiedliche 
Einkaufs- und Dispositionsdaten zu pflegen. 

§ Der Screenshot gibt einen Überblick über die für das 
Werk DC San Diego (SD00) gepflegten Daten. 
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Stammdaten
Material
Bereich Einkauf

§ Einkäufergruppe legt fest welche Mitarbeiter für den 
Einkauf des Materials zuständig sind. 

§ Das Kennzeichen Hat Buchung in Qualitätsprühestand 
definiert, ob der Wareneingang für das Material in den 
Qualitätsprühestand erfolgen soll 

§ Durch die Checkbox Orderbuchpflichbg wird festgelegt, 
ob vor dem Anlegen einer Bestellung ein Eintrag im 
Orderbuch notwendig ist

Folie 22



Einstieg in SAP S/4HANA®C. Drumm, B. Scheuermann, S. Weidner

Stammdaten
Material

Folie 23

Bereich Dispositionsdaten

§ Feld Dispomerkmal im Teilbereich Dispositionsdaten 
legt fest, wie das Material im Rahmen der 
Materialbedarfsplanung behandelt wird. Dabei bezieht 
sich jedes Dispomerkmal auf ein 
Dispositionsverfahren. 

§ Die verfügbaren Dispositionsverfahren lassen sich in 
die plangesteuerte Disposition und die 
verbrauchsgesteuerte Disposition unterteilen. 

§ Die Leitteileplanung stellt einen Spezialfall der 
plangesteuerten Disposition dar. 
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Stammdaten
Material
DisposiAonsverfahren

§ Plangesteuerte DisposiAon (auch bedarfsgesteuerte oder determinisAsche DisposiAon)
• Es warden aktuelle und zukün+ige Bedarfe zur Berechnung der exakten Bedarfsmengen verwendet.
• Die Bedarfe ergeben sich dabei z.B. aus Kundenau+rägen oder Planprimärbedarfen.
• Da mit exakten Mengen gearbeitet wird, genügen niedrige Sicherheitsbestände.

§ Verbrauchsgesteuerte DisposiAon
• Es historische Verbräuche verwendet, um zukün+ige Bedarfe zu prognos3zieren. 
• Es werden keine Bedarfe aus der Absatz- oder Produk3onsplanung berücksich3gt.

§ LeiFeileplanung
• Als Leiaeile werden wich3ge Fer3gerzeugnisse und Baugruppen bezeichnet, die einen hohen Anteil an der Wertschöpfung des 

Unternehmens haben. 
• Diese Leiaeile werden in der Leiaeileplanung gesondert disponiert. 
• Für die Leiaeileplanung wird auch die plangesteuerte Disposi3on verwendet.  

§ BedarfsorienAerte Wiederbeschaffung
• Ziel: eine effiziente Planung der Lieferkeae
• Materialflüsse werdendurch dynamisch verwaltete Puffer entkoppelt.
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Stammdaten
Material

Dispositionsdaten

§ Meldebestand  für die verbrauchsgesteuerte Disposition 
è Sobald dieser unterschritten wird, stößt das System die 
Beschaffung des Materials an.

§ Über den Fixierungshorizont wird definiert, in welchem 
Zeitraum durch die Materialbedarfsplanung keine 
automatische Änderung an der bestehenden Planung 
erfolgt.

§ Daten im Teilbereich Losgrößendaten legen fest, unter 
welchen Randbedingungen die zu beschaffende oder zu 
produzierende Menge eines Materials berechnet wird
• Mindestlosgröße
• Maximale Losgröße
• Höchstbestand

§ Im Teilbereich Nettobedarfsrechnung können Parameter 
für die Berechnung des Nettobedarfs hinterlegt werden
• Sicherheitsbestand – Menge, die immer am Lager sein soll, 

um einen unerwartet hohen Bedarf decken zu können.
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Stammdaten
Material

Disposi3onsdaten
§ Im Teilereich Beschaffung wird die Beschaffungsart für ein 

Material festgelegt 
• F – Fremdbeschaffung
• E – EigenferWgung
• X – beide Beschaffungsarten 

§ fremdbeschafe Materialien
• geplante Lieferzeit im Feld Planlieferzeit
• Dauer zur Bearbeitung des Wareneingangs im Feld 

Wareneingangsbearbeitungszeit
• Wiederbeschaffungszeit ist die Summe der beiden zuvor 

genannten Zeiten und wird vom System berechnet. 
• Das gleichnamige Feld Wiederbeschaffungszeit hat für 

fremdbeschaZe Materialien keine Bedeutung. 
§ eigengefer3gte Materialien

• EigenferWgungszeit gibt an, wie viele Arbeitstage zur Herstellung 
des Materials benöWgt werden. 

• Ist das Feld Wiederbeschaffungszeit gepflegt wird diese für die 
Verfügbarkeitsprüfung herangezogen.

• Ansonsten wird die Wiederbeschaffungszeit als Summe aus 
EigenferWgungszeit und Wareneingangsbearbeitungszeit vom 
System berechnet. 
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Stammdaten
Material

Sicht Bewertungskreis

§ Allgemeine Daten
• Bewertungsklasse 

§ Preissteuerung
• S – Standardpreis

o Preis ist für eine bestimmte Periode festgelegt
o Preis ändert sich in diesem Zeitraum nicht

• V – gleitender Durchschnittspreis 
o Durchschnittspreis des Materials wird berechnet
o Preis ändert sich mit jedem Wareneingang
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Stammdaten
Material
Gleitender Durchschnilspreis

§ Der gleitende Durchschnilspreis berechnet sich aus Materialwert dividiert durch Materialbestand.

§ Der gleitende Durchschnilspreis  wird nach jedem Wareneingang neu berechnet.

Beispiel:

§ Global Bike Inc. hat im Werk in Dallas 1000 Helme auf Lager. Der Wert der Helme beträgt $35.000
• Gleitender Durchschni[spreis = $35.000  / 1000 = $35

§ Global Bike Inc. beschao 1000 Helme zum Preis von $30  von einem Lieferanten
• Neuer gleitender Durchschni[spreis (nach Wareneingang) = 

($35.000 + $30.000) / (1000 + 1000) = $32,5
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Stammdaten
Material
Übung 2: Gleitender Durchschnittspreis

§ Global Bike Inc. hat im Werk in Dallas 500 Helme auf Lager. Der Wert der Helme beträgt $15.000

§ Global Bike Inc. beschafft von Lieferant A 300 Helme zum Preis von $40 

§ Global Bike Inc. beschafft von Lieferant B 200 Helme zum Preis von $20 

§ Berechnen Sie den gleitenden Durchschnittspreis nach jedem Bestellprozess
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Stammdaten
Material
Lösung: Gleitender Durchschnilspreis

§ Zeitpunkt 1:
gleitender Durchschnilspreis = $15.000 / 500 = $30,00

§ Zeitpunkt 2: Nach dem Wareneingang der ersten Bestellungen
gleitender Durchschnilspreis = ($15.000 + $12.000) / (500 + 300) = $27.000 / 800 = $33,75

§ Zeitpunkt 3: Nach der zweiten Bestellungen
gleitender Durchschnilspreis = ($27.000 + $4.000) / (800 + 200) = $31.000 / 1.000 = 31,00€
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Stammdaten
Geschäftspartner in der Rolle Lieferant

§ Geschäftspartner in der Rolle Lieferant wird in der 
Beschaffung und im Finanzwesen verwendet. 

§ Beinhaltet alle erforderlichen Informationen über 
externe Zulieferer von Materialien oder 
Dienstleistungen. 

§ Beispiel:
• Geschäftspartner Cologne Bike Supplies
• besitzt die beiden Geschäftspartnerrollen FLVN00 

(Kreditor) und FLVN01 (Lieferant)
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Stammdaten
Lieferanten (Kreditoren)

Folie 32

Quelle Kartenmaterial (d-maps, 2019)

Überblick über die regionale Verteilung 
der Lieferanten von Global Bike 
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Stammdaten
Einkaufsinfosatz
§ Ein Einkaufsinfosatz zeigt an, dass ein Material von 

einem bestimmten Lieferanten bezogen werden kann

§ Der Einkaufsinfosatz stellt somit eine Verbindung 
zwischen einem Material und einem bestimmten 
Lieferanten her

§ Der Einkaufsinfosatz enthält Informationen über
• Mengeneinheiten 
• Toleranzgrenzen
• Einkaufskonditionen
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Bewegungsdaten
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Bewegungsdaten
Einkaufsprozess - Übersicht
§ Der zentrale Prozess der Einkaufsabwicklung steuert die Beschaffung

von Rohstoffen, Halbfabrikaten oder Dienstleistungen
§ Prozessstartet mit einer Bestellanforderung

• Interner Beleg, der dem Einkauf kommuniziert, was in welcher Menge
beschaF werden soll. 

§ Der Einkauf prü^ dann, ob Bezugsquelle exisWert. Prüfung erfolgt auf 
Basis von:

• Einkaufsinfosatz
• Quo-erung
• Orderbuch
• Einkaufskontrakt

§ Kann keine Bezugsquelle idenWfiziert werden, führt das System einen
Ausschreibungsprozess durch

• Ausschreibung
• Lieferantenanfragen
• Lieferantenangebot

§ Nach Auswahl der Bezugsquelle erstellt der Einkauf eine Bestellung
§ Wenn Waren geliefert wurde wird der Wareneingang erfasst
§ Bei Dienstleistungen keine Buchung des Wareneingangs, sondern eine

Abnahme in einem Leistungserfassungsbla2. 
§ Zum Abschluss erfolgen die Erfassung der Lieferantenrechnung und die 

Zahlungsabwicklung
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Bewegungsdaten
Bestellanforderung (BAnf)

§ Die Bestellanforderung (BAnf) ist ein 
unternehmensinterner Beleg, der dem Einkauf 
kommuniziert, welche Menge eines Materials oder 
einer Dienstleistung zu welchem Termin beschao 
werden soll.
• Manuell vom Mitarbeiter erstellt
• AutomaOsch vom SAP ERP System generiert 

§ Abbildung links zeigt die Posibon 10 einer manuell 
erstellten BAnf
• Material 
• Lieferdatum
• Empfangendes Werk und ggf. Lagerort
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Bewegungsdaten
Quotierung

§ Eine Quoberung ermöglicht es, festzulegen, dass ein Material abwechselnd von verschiedenen Lieferanten bezogen 
werden soll. Z. B. dann sinnvoll, wenn:
• ein Lieferant allein den Bedarf für ein Material nicht befriedigen kann 
• Zur Minimierung von Komple[lieferausfällen bewusst verschiedene Lieferanten im Markt gehalten werden sollen

§ Beispiel
• 60 % der Knieschoner werden von 

Lieferant 121000 (Shell Gear) 
beschafft

• 40 % werden von Lieferant 113000 
(Burgmeister Zubehör OHG) 
beschafft
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Bewegungsdaten
Orderbuch

§ Durch das Orderbuchs kann festgelegt werden, dass ein Material immer von einem besbmmten Lieferanten 
bezogen werden soll. 

§ Durch das Orderbuch kann definieren werden, dass ein Material für die Fremdbeschaffung gesperrt ist
• Sperre kann sich auf ein ganzes Material oder nur auf einen besOmmten Lieferanten beziehen

§ Ein Eintrag im Orderbuch bezieht sich immer auf einen besbmmten Zeitraum
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Bewegungsdaten
Rahmenvertrag 

§ Rahmenverträge legen für einen Zeitraum die 
Konditionen für die Beschaffung eines Materials fest

§ In SAP S/4HANA existieren zwei Arten von 
Rahmenverträgen
• Einkaufskontrakte
• Lieferpläne

§ Einkaufskontrakte definieren die Menge oder der 
Wert der zu beschaffenden Materialien definiert. 

§ Lieferpläne legen Liefermengen zu definierten Daten 
fest.

§ In SAP S/4HANA existieren zwei Arten von 
Einkaufskontrakten
• Mengenkontrakte
• Wertkontrakte
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Bewegungsdaten
Ausschreibung und Lieferantenanfrage  

§ Wenn im System keine Bezugsquelle für ein Material 
hinterlegt ist kann der Ausschreibungsprozess
durchgeführt werden

§ Ausschreibung kann mit Bezug zu einer BAnf anegelt
warden 

§ An die in der Ausschreibung hinterlegten Bieter
(Lieferanten) wird eine Lieferantenanfragen gesendet
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Bewegungsdaten
Ausschreibung und Lieferantenanfrage  

§ Lieferanten antworten auf eine Lieferantenanfrage mit
einem Lieferantenangebot

§ Lieferantenangebote warden in SAP-S/4HANA-System 
basierend auf einer Lieferantenanfrage gepflegt

§ Für jede Posibonen wird Angebotsmenge und 
BestellneAopreis gepflegt
• Angebotsmenge von der unter Anforderungsmenge 

angegebenen Menge abweichen



Einstieg in SAP S/4HANA®C. Drumm, B. Scheuermann, S. Weidner

Bewegungsdaten
Bestellung

§ Eine Bestellung ist eine formale Aufforderung an 
einen Lieferanten, die genannten Materialien 
oder Dienstleistungen zu den festgelegten 
Konditionen bereitzustellen. 

§ Eine Bestellung besteht aus 
• Kopfdaten
• Positionsdaten

§ Im Kopf einer Bestellung sind die Daten erfasst, 
die für die gesamte Bestellung Gültigkeit 
besitzen
• Bestellnummer
• Bestelldatum
• Lieferantennummer
• Zahlungsbedingungen 

§ In den Positionsdaten finden sich die einzelnen 
Bestellpositionen
• Material
• Menge
• Konditionen

§ Jeder Position ist ein Positionstyp zugeordnet. 
Dieser steuert den weiteren Prozessablauf.
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Bewegungsdaten
Belege und Belegfluss

Hinweis: Belege in der Buchführung und 
Belege in SAP S/4HANA 
In der Buchführung versteht man den 
Begriff »Beleg« als das Bindeglied 
zwischen Geschäftsvorfällen und den 
zugehörigen Buchungen. 

In SAP S/4HANA ist der Begriff Beleg 
allgemeiner gefasst. In SAP S/4HANA 
wird ein Beleg als elektronischer 
Nachweis für eine Aktivität oder einen 
Geschäfts-vorfall definiert. 

§ Belege im Einkaufsprozess in zeitlicher Reihenfolge von 
links nach rechts 

§ Integrabon der Komponenten Materialwirtschay (MM) 
und Finanzwesen (FI)
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Bewegungsdaten
Belege und Belegfluss
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Teilprozesse
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Teilprozesse
Bezugsquellenermittlung 

§ Nach dem Anlegen einer Bestellanforderung ist der 
erste Schril die Bezugsquellenermillung

§ Ziel der Bezugsquellenermillung ist es, geeignete 
Lieferanten für die zu beschaffenden Materialien zu 
ermileln

§ Die Bezugsquellenermillung für ein Material erfolgt in 
drei Schrilen:

1. QuoOerung prüfen
2. Orderbuch prüfen
3. Rahmenvertrag und Einkaufsinfosatz prüfen

§ Bezugsquellenermillung kann online, das heißt in 
Interakbon mit dem Benutzer, oder automabsch im 
Hintergrund erfolgen.
• Eine automaOsche Bezugsquellenermi[lung ist nur

möglich, wenn eine eindeuOge Bezugsquelle ermi[elt
werden kann
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Teilprozesse
Bezugsquellenermittlung 

Folie 47

§ Die Ermittlung der Bezugsquelle für ein Material kann
in SAP S/4HANA in der Fiori-App Bezugsquellen
verwalten simuliert werden. 
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Teilprozesse
Ausschreibungsprozess 
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§ Das Ziel des Ausschreibungsprozess ist es, 
Bezugsquellen für ein Material zu idenbfizieren. 

§ Der Ausschreibungsprozess startet mit dem Anlegen
der Ausschreibung. 
• Eine Ausschreibung kann auf Basis einer

Bestellanforderung oder manuell, das heißt ohne Bezug
zu einem anderen Beleg, angelegt werden.

§ Lieferantenangebote werden mit Bezug zur
Ausschreibung eingeholt

§ Lieferantenangebote warden verglichen und einer oder
mehrere der Lieferanten ausgewählt
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Teilprozesse
Ausschreibungsprozess 
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§ Vergleich der Angebote erfolgt in der Fiori-App 
Lieferantenangebote vergleichen

§ Angebote werden aufsteigend nach Gesamtnelowert
dargestellt.

§ Durch die Auswahl der Lieferantenangebote ist es 
möglich, diese im Detail zu vergleichen

§ Ein ausgewähltes Lieferantenangebot kann über den 
Bulon Zuschlag erteilen angenommen werden.
• Prinzipiell ist es möglich, mehrere Lieferantenangebote

zu einer Ausschreibung anzunehmen wenn z.B. ein
einzelner Lieferant die benöOgte Menge eines Materials 
nicht vollständig liefern kann
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Teilprozesse
Ausschreibungsprozess 
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§ Nachdem ein Lieferantenangebot angenommen wurde, 
kann daraus ein Folgebeleg erzeugt warden

§ Bei Global Bike sind Bestellungen und 
Einkaufskontrakte als Folgebelege möglich
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Teilprozesse
Bestandsführung 
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§ Ein grundlegender Teilprozess im Anwendungsbereich 
Einkauf und Beschaffung ist die Bestandsführung

§ Aufgaben der Bestandsführung:
• Nachweis der Bestandsmenge der Materialien
• Nachweis der Bestandswerte der Materialien
• Nachweis der Warenbewegungen

§ Den Materialien werden Bestandsarten zugeordnet, z.B.:
• Fre verfügbarer Bestand
• Qualitätsprühestand
• gesperrter Bestand

§ Die Bestandsart beschreibt den Bestand eines Materials 
genauer
• Frei verfügbarer Bestand steht für nachfolgende Prozesse zur 

Verfügung
• Qualitätsprühestand muss vor der weiteren Verwendung 

einer Prüfung unterzogen warden
• Gesperrter Bestand ist nicht für nachfolgende Prozesse 

verfügbar

§ Neben diesen Bestandsarten existieren auch 
verschiedene Sonderbestände. Hierzu gehören z. B. 
• Kundenauftragsbestände
• Konsignationsbestände von Lieferanten oder bei Kunden
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Teilprozesse
Bestandsführung 

Folie 52

§ Bestände werden in SAP S/4HANA auf folgenden 
Ebenen der Organisationsstruktur geführt
• Mandant
• Buchungskreis
• Werk
• Lagerort

§ Lagerbestände werden jeweils pro Werk und Lagerort 
geführt

§ Umlager- und Sonderbestände werden direkt auf 
Werksebene geführt

§ In allen Ebenen der Bestandsführung werden die 
Bestandsmengen nach
• Materialnummer
• Charge
• Bestandsart

getrennt geführt.
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Teilprozesse
Warenbewegungen

Warenbewegungen im SAP S/4HANA werden durch eine 
Bewegungsart beschrieben

§ In SAP S/4HANA exisberen vier Arten der 
Warenbewegung
• 1 – Wareneingang  
• 2 – Warenausgang
• 3 – Umlagerung
• 4 – Umbuchung 

Bewegungsart

§ Dreistelliger Schlüssel 

§ Spezifiziert die Warenbewegung genauer
• 101 – Wareneingang zur Bestellung 
• 103 – Wareneingang zur Bestellung in den 

Wareneingangs-Sperrbestand 
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Werk Heidelberg Werk Hamburg

Lagerort 
TG00

Lagerort 
TG00

Lagerort 
TG01

Frei 
verwendbar

Gesperrt

1 3 23

4

4
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Teilprozesse
Warenbewegungen – Wareneingang 

Wareneingang (1)

§ Erhöht den Bestand

§ Geplanter Wareneingang
• Einkaufsprozess
• ProdukOonsprozess

§ Ungeplanter Wareneingang
• Kostenlose Probe
• Retoure

§ Erzeugt Material- und FI-Beleg
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Teilprozesse
Warenbewegungen – Warenausgang 

Warenausgang (2)

§ Verringert den Bestand

§ Geplanter Warenausgang
• Kundenauftragsprozess
• Produktionsprozess

§ Ungeplanter Warenausgang
• Probe für Qualitätstest
• Interner Verbrauch
• Verwerfen / Verschrotten

§ Erzeugt Material- und FI-Beleg

Folie 55



EinsAeg in SAP S/4HANA®C. Drumm, B. Scheuermann, S. Weidner

Teilprozesse
Warenbewegungen – Umlagerung 

Umlagerung (3)

§ Physikalische Warenbewegung zwischen
• Lagerorten innerhalb eines Werks
• Werken innerhalb eines Buchungskreises
• Werken unterschiedlicher Buchungskreise

§ Erzeugt entweder 
• Material-Beleg (Umlagerung innerhalb eines Werks)
• Material- und FI-Beleg (Umlagerung innerhalb eines 

Buchungskreises)
• Material- und zwei FI-Belege (Umlagerung zwischen 

unterschiedlichen Buchungkreisen)
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Teilprozesse
Warenbewegungen – Umbuchung 

Umbuchung (4)

§ Änderung Bestandsart
• frei verwendbarer Bestand
• Qualitätsprüfbestand
• Gesperrter Bestand
• Retourenbestand

§ Änderung des Materials oder der 
Sonderbestandskennzeichens
• Material-an-Material Umbuchung
• Konsignation-an-Lager Umbuchung 

§ Bedingt nicht notwendigerweise eine physikalische 
Warenbewegung

§ Erzeugt Material-Beleg
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UCC-Fallstudie: Materialwirtschaft
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UCC-Fallstudie
MaterialwirtschaA
Szenario:

§ Global Bike kauft 200 Kettenschlösser von einem 
Lieferanten

§ Anlage der notwendigen Stammdaten

§ Angebote von Lieferanten einholen und vergleichen

§ Material bestellen

§ Wareneingang, Rechnungseingang und Zahlungsausgang

Relevante Schritte, durch die Sie Bewegungsdaten oder 
Belege anlegten oder änderten:

§ Schritt 5: Anlegen Bestellanforderung 

§ Schritt 7: Anlegen Ausschreibung

§ Schritt 8: Anlegen Lieferantenangebote

§ Schritt 10: Anlegen Bestellung

§ Schritt 12: Buchen Wareneingang 

§ Schritt 15: Buchen der ersten Lieferantenrechnung

§ Schritt 18: Buchen Wareneingang 

§ Schritt 20: Buchen der zweiten Lieferantenrechnung

§ Schritt 21: Buchen Zahlungsausgang
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Prozessablauf Ausschreibung 
§ Fiori-App Ausschreibungen verwalten
§ Prozessablauf zur Ausschreibung zeiggt die im 

Rahmen des Prozesses erzeugten 
Bewegungsdaten

§ Beispiel
• Auf Basis der Bestellanforderung 10000010 

wurde die Ausschreibung 7000000001 
erzeugt

• Zu dieser Ausschreibung wurden drei 
Lieferantenangebote erfasst

• Zwei dieser Angebote wurden abgelehnt, was 
am Status Abgeschlossen zu erkennen ist

• Das Lieferantenangebot 8000000003 wurde 
angenommen. Der Status dieses 
Lieferantenangebots ist Zuschlag erteilt

• Auf Basis des angenommenen 
Lieferantenangebots wurde dann eine 
Bestellung 4500000003 erzeugt.
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Prozessablauf Bestellung 

§ Fiori-App Bestellungen verwalten

§ Prozessablauf wir bei Bestellungen auf Ebene 
der Posibon angezeigt

§ Beispiel
• Auf Basis der PosiOon 10 der 

Bestellanforderung 10000010
(zusammengesetzt dargestellt mit der 
Nummer 10000010/00010) wurde die 
PosiOon 10 der Bestellung 4500000003
erzeugt

• Wich6g: es muss nicht zwangsläufig aus der 
PosiOon 10 einer Bestellanforderung auch die 
PosiOon 10 einer Bestellung erzeugt werden
muss! 

• Zu PosiOon 10 der Bestellung wurden danach
ein Wareneingang 5000000010 gebucht und 
eine Lieferantenrechnung 5105600102
erfasst. 
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Prozessablauf Bestellung 

§ Fiori-App Prozessablauf anzeigen –
Kreditorenbuchhaltung

§ App zeigt komplelen Überblick über alle 
Bewegungsdaten
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Integra+on in das Finanzwesen analysieren

§ Fiori-App Belegfluss anzeigen

§ Belegfluss ist unterteilt in die Bereiche
Operabver Belegfluss und 
Hauptbuchbelegfluss

§ Die Verbindung zwischen den operabven
Belegen und den Belegen im Finanzwesen
wird durch eine Hervorhebung dargestellt
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Integration in das Finanzwesen analysieren

§ T-Konto-Sicht

§ Buchungsbelege zu den Wareneingängen sind
in der Abbildung 3.75 mit 1 und 2 markiert

§ Buchungsbelege zu den 
Lieferantenrechnungen sind in der Abbildung
mit 3 und 4 markiert

§ Buchung des Zahlungsausgangs ist mit 5
markiert
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Praxisfall Einkauf und Beschaffung: 
Einkauf einer Dienstleistung 
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Praxisfall Einkauf und Beschaffung:
Einkauf einer Dienstleistung
Voraussetzungen

§ Sie benötigen Grundkenntnisse in den Prozessen der Materialwirtschaft

§ Bearbeitung von UCC-Fallstudie MM abgeschlossen

§ Rekapitulation von UCC-Fallstudie MM abgeschlossen

§ Einführung zum Praxisfall im Buch auf den Seite 271 und 272 gelesen
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Praxisfall Einkauf und Beschaffung:
Einkauf einer Dienstleistung
Anwendungsscenario 

§ Im Werk Heidelberg steht die Installabon dringender Soyware-Updates an. Die eigenen Mitarbeiter haben hierfür 
keine Kapazitäten frei. 

§ Daher wird Unterstützung durch die IT-Beratung Sanssouci zur Analyse der Rechnersysteme und zur Installabon der 
Updates benöbgt. 

§ Global Bike schätzt einen Zeitaufwand von 600 Minuten = 10 Stunden. 

§ Es soll über die Materialwirtschat die Dienstleistung der IT-Beratung Sanssouci beschao werden
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Praxisfall Einkauf und Beschaffung:
Einkauf einer Dienstleistung
Bearbeiten Sie den Praxisfall

§ Ihnen stehen 3 Stufen zur Bearbeitung dieses Praxisfalls zur Verfügung:
1. Ohne Hilfestellung: beschrieben im Buch auf den Seiten 273-275
2. Mit Hilfestellung: : Downloadbereich Materialien zum Buch (http://www.sap-press.de/5284)
3. Mit anleitender Fallstudie: Downloadbereich Materialien zum Buch (http://www.sap-press.de/5284)

§ Lösungsweg durch den Praxisfall wird in insgesamt 6 Blöcken dargestellt. 

§ Entscheiden Sie sich, auf welcher Stufe Sie mit der Bearbeitung dieses Praxisfalls einsteigen möchten.

§ Sie können bei der Bearbeitung zwischen den Stufen wechseln
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